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General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grobherzogtums Baden.
Uuabhänaige und am meisten gelesene Tageszeitung » n Karlsruhe .

Wenaus qrökle Bezieher ?« ?) ! von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeinmaen

Eiaenlum und Verla « vo»
Zs c r d . Tlitergarte « .
Chefredakteur : Alberl Herzog.

Verantwortlich >ür den Textteili
fttnm timlp !) ; rflr jen Anzei¬
genteil A SlitiSersiaifier >ämtl. ix

Karlsruhe L B .
Berliner Denretnng Berlin W in .

Änzeiffrn
Die 8gespalt . /noloneli,eil « 3v Psg .
die Rellamezeile I Mk^ ilieklanie»
an I . EteN ? >.L5 Mk . die .̂ eile ,
außerdem l <Z°/oTeuerunaszufchlag
Bei Wt .derholnngen tariifefter Rabatt , de,
bei Nichteinbaltunfl deS Mieles, bei gertcht»
lichen Betreibungen und bei ftonhirj«*

außer Kraft tritt .
P»?schet>L«» i» : Sarlsrvhr Ht . 8359.

Teleion : fflefcfiöftlfteHe Nr . 36. arlsruhe , Montag den 18. März 1 ** 18. Telefon : Redaktion Nr . 309. 34 . Jahrgang .

Rutscher Heeresbericht.
^ ' öhte Artillerietätigkelt im Westen . Fran -

^sche Flieqeranxrlffe ans deutsche Lazarett -
""gen. Deutsche Luftsiege . — In der Süd .

Ukraine Siikolajetv besetzt .
.Erohes Hauptquartier . 18. März .

Westlicher Kriegsschauplatz .
m Heeresgruppe Kronprinz Nupprecht .

^ Flandein , nördlich Armentieres , sowie in Bcr -
L "n9 mit englischen Vorstöhen zu beiden Seiten des L a
kJIv ' Kanals war die Artillcrietätigkeit vielfach gestei-

An der übrigen Front blieb sie in mäßigen Grenzen."
sgruypen ZZeutscher Kronprinz und oon Awitz

^ "-" >iyen Oise und L y s>. nördlich von Reims und in
Abschnitten in der Champagne lebte das Artil -

Si, ij®* auf ; in gröberer Stärke hielt es tagsüber auf bei -
^ ausufern an.

Heeresgruppe Herzog Albrecht .
,
M der l o' t h r i n g i s ch e n F r o n t und in den mittleren

k ° n zeitweilige Tätigkeit der Artillerien .

^ ." der ganzen Front sehr rege Fliegertiitigkeit . FranzS -
^ " ^eger warfen Bomben auf die als solche deutlich erkenn-

» Lazarettanlagen oon L e T h o u r.
k ,

lt schössen gestern 2 2 feindliche Flugzeuge und
V Fesselballone ab. Leutnant Kroll errang

Luftsieg.

Februar beträgt der Verlust der feindlichen
^

' k
^ itkräfte an den deutschen Fronten :

*t(|| Fesselballons und 128 Flugzeuge ^ von
hinter unseren Linien , die übrigen jenseits der ge^-
Stellungen erkennbar abgestürzt sind . Wir haben im

v' ®1 Flugzeuge und drei Fesselballone verloren .

^
Osten

" der Südukraine wurde Nikolajew besetzt .

°n den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues ,
^ kr Erste Eeneralquartiermeister : Ludendorff .

Don, westlichen Kriegsschauplatz .
^

Stegemann über die Offensive .
$ eJn, 18 . März . (Privattel .) Im „Bund " schreibt

Nachricht, dah Clömcnceau im Degensatz zu
Petain darauf dringe, daß die Entente der deutschen

- ^ vorkommen sollte , sei wenig glaubhast , da nicht ein -
Hut > warum Clemenceau die strategische Offensive , zu der
^

j
° 'Ue seit dem Ausscheiden Rußlands aus dem Krieg und

^ ^ lcnischen Rückzug verurteilt ist , durch ein vcr-
rSi #

0* ^ ttnöoct gefährden soll. Eine englisch-französische
. c hätte längst stattfinden müssen,' heute wäre sie ledig -

1
,,]ti (j

ei0nrt , die Kampfkraft der Franzosen und Engländer
[a? iu schwächen und den Deutschen die Durchbrechung der

'
llanzösisch-en Linien zu erleichtern , (g . K . )

j
® uglische Stimmen zur Offenf îv «.

® ' tn ' 18 . März . (Privattel .) Die Wiener Swtt »
,%n

Ul' 9 meldet aus Rotterdam : Am letzten Mittwoch er-
^ij ^ nglische Staatsmänner im Unterhause , dah die e n t-
i
' l t H M1 ^ J n militärischen Operationen an

[
' * x- ^ nten offenbar in den allernächsten Ta -
"ist .^ s^tzen würden . Die militärische Erschöpfung
^^ ksteng im H e r b st eintreten , (g. K.)

^ London . 18 . März . ( Nicht amtlich . ) Im Unterhaus
SC * Petition der Nationalpartei mit Ivo ovo Unterschriften

^ Besorgnis über die Konzentration deutscher Truppen
Ostfront bekundet und das Haus ersucht , zwecks Abwendung
*• das Milit ärgesetz unverzüglich aus Irland auszudehnen .

^ Vsm Luftkrieg .
N!»^ London . 17. März . (Nicht amtlich .) Bei d : m Luft -

^uf Hartlepool sind acht Personen getötet ' und
${ j

" "det worden .
glichet Luftangriff ntif Zweibr3cken .

. na, . - Karlsruhe , 16. März . Heute mittag griffen feind -

W 561 offene Stadt Zweibrücken an . Staadt und Be -
i'

Uijf
r -n rechtzeitig alarmiert . Es fielen mehrere Bomben ,

nennenswerten Sachschaden anrichteten . Leider
^ ledych Mädchen getötet : einige Personen wurden

Ereignisse zur See .
^

" Uzjj » ftige U - Bootwoche für E « gland .
^ 17' März. Der „Temps" macht darauf aufmerksam ^^ voats -Staiistik der mit dem (S.) März teetrt>etett Woch«

bei weitem ungünstiger war , als die der vorhergehenden Wochen . Der
Schiffsverkehr in dieser Zeit war der schwächst« seit vielen Mo -
naten . (Verl . Tagebl .) . .

Versenkt .
^ Stockholm , 1K. März . Wie aus Malmoe gemeldet wird ,

wurde der der Reederei Walhall in Helsingborg gehörende Dampser
„O s v i n " (1738 Tons ) o e r s e n k t. Der Dampfer befand sich auf
der Reise von England nach Malmoe mit Kohle . Die Besatzung
wurde gerettet . (Frist . Ztg .)

Weitere Dl-Boot -Crfolge .
MTB . Berlin , 17. März . (Amtlich .) Zm mittleren

Mittelmeer versenkten unsere U-Boote 6 Dampser und einen
Segler von zusammen

25 000 Vruttoregistertonnen .
Die Dampfer wurden teilweise bei schwerem Wetter aus stark -
gesicherten Eeleitzügen herausgeschossen.

Unter den versenkten Fahrzeugen befanden sich die eng-
lischen Dampser „ M a l t b y" (3377 Vr . R. T .) , „M achaen "
(6738 Br . R . T .)> „E l a n M a c P h e r s o n" (477g Br . R . T.)
und „A t) t " (3050 Br . R . T .) Die Dampfer waren anscheinend
alle beladen . Der Dampfer „Ayr " hatte eine Baumwolladüng .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Hollands Notlage.
Deutschland und Holland .

MTV . Amsterdam . 17 . März . „"Nieuws van den Dag "

weist in einem Leitartikel darauf hin , daß der Landwirtschaftsmini -
ster Pusthume in seiner letzten Rede von der Abhängigkeit Hollands
nach zwei Seiten gesprochen habe , die gerade jetzt peinlich empfunden
werde . Mit deutlicher Anspielung auf die gegenwärtigen Verhand -
lungen habe der Minister hinzugefügt : „und wenn ihm einer der
Bauern aus Gründen , die der Redner weder beurteilen , noch ver-
urtetten wolle , nichts geben wolle , müsse er sich an einen anderen
Bauern wenden "

. Das Blatt fährt fort : „Die Alliierten haben es
gewollt . Wir werden in die Arme Deutschlands getrieben . Wir
haben nicht nur Getreide nötig , wir brauchen notwendig Steinkohlen
und auch ..och andere Rohstoff » und SHaitsiaL Wenn uns die West¬
mächte in einer so kränkenden Weise die Türe vor der Nase zuschlagen ,
so müssen wir uns nach Osten wenden . Dort ist man jetjt außerdemin der Lage , uns allenthalben anbieten zu können. Nicht nur mili »
tarrsch , auch wirtschaftlich stehen die Mittelmächte viel günstiger da,als vor einem Jahr . Das ist für jeden ohne weiteres deutlich und
man muf? sich nur fragen , ob die Entente mit Blindheit geschlagen
Nt . daß sie nicht einsieht , wozu ihre Methode der Absperrung und
Rechtsfindung die Niederländer treiben muß .

"

Hindenburg und die Randstaaten .
* Wien , 17 , März . Die ^Reichspost ^ schreibt in Besvre -

Lage Hollands : ..Feldmarschall Hindenburg
sw Ausspruch getan . „Die Rand,taaten hängen für sich alle in

.. f « muffen sich an starte Staatswesen ansch ! l?'
«en. Die

Anschlugmöglichkit vermag ihnen infolge ihrer geographischen Lage
^ ,7

' ° deutsche Reich zu bieten .
" In diesem Sähe finden die

zu -ntscheiden h^ ?
°^ * * 5t09 <- roi€ rw ^ i- tzt ° m klügsten

Amerikanische Brutalität .
Haag . 17 . März . Die amerikanische Reqierung wird , wie be-reits gemeldet , die niederländischen Seeleute auf den geroubt 'n <5i if«

ren zwingen , auf den Schiffen zu bleiben und auf diesen in Ue Gefahr -
zone zu sahrcn. Run sind ^ ?^ nde Bedingungen für die n ederländi »
Ichen und die anderen neuralen Seeleute herausgegeben norden :Alle Seeleute an Bord der in nordamerikanischen Häfen li ' ff'. ii .den niederländischen Schiffe und anderer neutralen Sch sfe werben v nder amerikanischen Repierunz vor die W .chl gestellt , entweder sich fürdie amerikanischen Schisse anwerben zu lassen, oter

'
in den ameri 'a.

nijchen Fabriken zu arbeiten . Im Weigerungsfalle wird d n̂ Betraf -
senden nach Verlauf von etwa drei Monaten der Autentlw ' t in d n
Bereinigten Staaten verboten oder sie werden in eine Art Fremd n-
legion eingereiht . Diejenin -en Eoeleute . die sich bereit ert ^'r .' N, sich
für die amerikanische Schis ?ahrt anmustern w lassen, müssen f :ch
schriftlich zu folgendem verpflichten : 1 . auf den neutralen oder a ' d -
ren Schissen bis nach Ende des Krieges zu bleiben : 2 . sich den ameri¬
kanischen Sch : f âhrt ?geset-en zu unterwerfen : 3. peg'>n einen Lohn
von 85 Dollar und 50 Cents für Usberstunden an B 'rd Dient zu
nehmen : 4 . sich lediglich in einem nordamerikaniscken Ha 'ei a ''m " ^' ^n
zu lassen . Geschiebt dies vor Zlbschluß des Friedens , so ist die Hä ' ste
des Lohnes verfallen : 5 . für Fahrbzn in die Gefahrzone wi d eine
Zulage von 10 Dollar pro Monat bewilligt . Außerdem cn hält rc
Kontrakt noch Bestimmungen übei- Landesverrat » 'm . D .'r K n '̂akt
ist dem Secmcinnsbuch oder dem Paß angeheftet . Auf d m K ^ntr ^ kt
befindet sich die M '.» ' ogra " l' ! e . d >e olle drei Monate erneuert w id ,
und die Fingerabdrück« . (Frkf. Ztg . )

' Zur po nilchcn 5rage .
Gegen die Abtretung oon Minsk an Polen .

— Berlin , 18 . März , ßwen die Abtret,in -, oon Minsk an Polen
erläßt des ive '

ßrujsische Bclkskomitoe einen Ausruf , der a ' ch . dem
Reichskanzler übermittelt werden wird . In dem Aufru '

heißt es , der
..Boss . Zh ; .

" zufolge , die eschilbtliche und eth" »'ra>vhische E "enze des
Vaterlandes des weißrussischen Volkes reiche östNch bis Srnefh , u ?: fasse
nördlich das mittlere Dünatal , westlich den , hei n>eitem größten Te !l
der Gouvernements Erodno und Wilna einschließlich der gle ' chnam!-
gen Städte , sonne Sralistcf und Brest - Litvwsk. Im Sü ^ en falle s.«
mit der Grenzlinie der Gouvernement ? Erodno und Minsk z

'am -
men . Wir erbeben den entschiedensten Einspruch - esrn d s Bestr e >
der Nachbarvölker , jene Gebiete als herrenloses L ^na zu tet achten.
Indem wir eine staatliche Annäherung an unser« Manischen und bal »
tischen Nachbarn freundlich begrüßen würden , protestier «» wir ent -
schieden gegen die litauischen ungerechten Ansprüche auf Wilna rn *>
einen großen Teil der Gouvernement » Wi ' na und Grodno . Di s .>
Fragen können nur ausgrund beiderseitiger Verständigung gelöst w r-
den. Alle Ansprüche der Polen auf Londe,teile der Gouvernement '
Erodno und Wilna weisen wir al « unberechtigte Annexion unbedi gt
Zurück . Wir streben nach selbständigem staatlichen ^Leben und sehen
dessen 'Verwirklichung nur in einer Anlchni 'M an die abendländische
Kultur und beton Vertreter , das mächtig« Deutschs Reich.

Die Friedensverhandlungen mit Rumamen.
Die rumänische Kabinettskrise .

WTB . Bukarest . 18 . März . ( Nicht amtlich .) Der König
oon Rumänien hat Marghiloman nach Zaffy kommen lassen
und hat ihn ersucht , ein neues Ministerium zu bilden . Margh »
loman hat sich Bedenkzeit erboten und ist nach Bukarest zurück-
gelehrt , um mit den Vertretern der Mittelmächte Fühlung za
nehmen . Es haben eingehende Besprechungen stattgefunden .
Heute abend wird Marghiloman wieder nach Zaffy reisen und

nach nochmaligem Vortrag beim König seine Entscheidung
treffen .

Die Forderungen au Rumänien .
--- Wien, 16. März. In Uebereinstiinmuna mit früheren Mel¬

dungen . die den Eindruck der Glaubwürdigkeit machen, läßt sich di«
.-.Tägliche Rundschau " von hier berichten :

Oejterreich-Ungarn fordert oon Rumänien zur Sicherun « seine»
Grenze von Czernowitz bis zum Eisernen Tor tSrenzberichtigungeu »
die zum Teil von Bessarabien . ferner aus schmalen Erenzilreifen der
Aioldau und der bewen Watachelen bildet werden sollen . Wte
verlautet , wird der Bezirk Ehotin in Roröbessatabien mit der Buko¬
wina vereint werden . Sodann sollen alle strategijch wichtigen Höhen,
die die Bergübergänge nach Rumänien beherrschen, soweit sie bisher
auf rumäniichem Gebiete lagen , künftighin sich diesseits der Grenz «,
pfähle Oesterreich-Ungarns befinden . Die Grenze hinter Predeal j»
B ., wo die Eijenbahn von Kronstadt über den Predeal - Paß hinunter
nach Sinaja und Bukarest führt , wird bei Buschteija gezogen wer-
den . Der an Oesterreich- Ungarn fallend « Grenzstreifen wird nirgend »
eine größere Breite als 20 Kilometer haben und zumeist nur sehr
dünn bevölkertes , bewaldetes Gebiet umschließen. Ein « größere
Grenzberichtigun -g wird nur auf der Strecke vom Roten Turin - Pah
bis zur Donau gefordert . Wie verlautet , wird zur Sicherun « der
dort liegenden wichtigen Pässe , des Roten Turm - Passes , des Vulcc »
Passes , der Porta - Orientale und es Eisernen Tores , der westlich«
Teil der kleinen Walachei mit der Stadt Turn -Seoerin beansprucht
werden . Dies geschieht zur Sicherung der freien Schisfahrt aus der
Donau , die von Rumänien noch währeird der Zeit seiner Neutralität
in gröblicher und herausfordernder Weife verletzt worden ist. Oester»
reich -Ungarn wird dadurch künftig Userstaat der unteren Donau wer -
den . wodurch die Machtstellung der Monarch !« an der unteren Da »
nau eine völkevechtlich unanfechtbar « Grundlage erhält .

Hand in Hand damit sei eine Neuregelung der Donanmün »
diingssrage in der Weise erforderlich , daß die bisherige tnternatio -
nale Doiiaumündungskommission . die sogenannte Europäische Donau -
mündungskommission , durch eine Kommission der Doimuuferstaatei »
ersetzt wird . Die Kommission wird nicht bloß über die Sulina - und
Kiliamündung , sondern auch über die eine Donaumündung , über
welche bisher die Russen nach freiem Belieben schalteten , zu wachen
haden . Diese , die Oscakow - Mündung , wird aller Wahrscheinli .bicn
nach , aus dem russischen Besitz in den rumänischen übergehen .

tf'ulganen wird Donaumündungsstaat werden , nachdem ^ie üb»
rigen Mündung « ,' an Bulgarien gefallen sein werden . Als Aus -
gleich für die ^ Mitmnge » und Grenzberichtigun ^en wird Rumänie «
nicht bloß die im Jahre 1878 ihm von Rußland entrissenen drei bess-
arabischen Bezirke am linken Donauufer mit den gleichnamige, !
Staaten Reni , Tolgrad und Ismail erhalten , sondern auch noch ^ in«
nicht unbeträchtliche l '

-eb » t ! erweiterung jenseits des Pru .h. Al -k
Kompe -sation sür die Ernerbung der Dobrudscha hat Bul .,une , die
Eisenbahn t).?e,ilan >o^a — Ecnstanza im Betriebe einer gemischte»
ru panisch bulgarischen G<>itllschaf . zu belassen.

flls Ausgleich ;ür der Erwerb der Dobrudscha fordert di» Tür »
Iii oon Bulgarien eine Grenzberich' »gung an dem iHiwlcuf der
Maritza und dadu . ch t->e Rückgabe der in den Verhandlüin « , im
Zahre I '.HZ an Bulgar -.en abgetretenen Eisenbahn ^ dnan ^vel - Te »
deaga ŝch . Diese türkische Forderung , von der die künkt^ ,« £ " >t n»
Adr ' anopels wesentlich abhängt , wird von beiden Ze-ri« al !näh !«»
e !krig unterstützt.

Die Türkei im Urieg .
Zu den Erfolgen der Türken .

o Zürich , 18 . März . (Privattel . ) Der „Ta «esanz .
" schreibt:

Durch die Wiedereinnähme von Trapeznnt und Er «rum durch die
Türken und der bevorstehenden Inbesitznahme von Batum , Kars und
Wan , sowie dadurch , daß die nun abgetrennten russischen Gebie '.« in
enger Interessengemeinschaft mit den Zentralmechten bleiben , ge»
winne der uralte Hawdelsweg über das Schwarze Meer nach Ann «»
nien , Pttsien und Innerasien neue Bedeutung und die Hcff iung Eng »
tands , den Einfluß der Mittelmächte im Orient durch Berleguivi der
Aiisniündunq der Bagdadbahn ein für allemal zu beseiten , habe sich
damtt als ein Trugschluß erwiesen , ( g. K .)

Die Ereignisse in Griechenland .
Abänderungen der griechischen Zioiklist «.

MTB . Athen , 17 . März . Die Regierung kflte der Kammer ein
di« Zivillisie des Königs abänderndes Gesetz vor . das die dem König
Kon,cailtin zu bewilligende Summe sestsetzt . In der Ausstellung
wird die Bewilligung dieser Zivilliste bearünvet . Die Regierung
beschloßt die dem König Konstantin vom Staat gemachten Geschenke
zn widerrufen . Es wurde alljährlich eine halbe Million bewilligt .
Die Regierung behält sich das Recht vor , nach Belieben di« Zahlung
einzustellen . Die Zivilliste des Königs Alexander wurde auf
I KVV VW beschränkt , statt 2 Millionen . Für die Konigin,Mutter
wurde eine Leibrente in Höhe von 300 000 Drachmen bewilligt .

AmvoraÄend ? ine5englischen ! lablnelt ! -wechsel §.
— Bern , 16. März . (Privattel .) „Gardiner " führt in einem

bedeutsanien . die Ueberschrist „Am Borabend en .es Wechsels " tragen -
den Aufsatze in der „Daily News " u . a . aus : ..Der alte Krieg , wo di«
beiden Seiten umschick)tig den baldigen entscheidenden S .eg etaarte «
ten , ist vorüber . Die Spekulation , daß Amerika vor 1919/20 die
militärische Wagschale entscheidend beeinflussen könnte, ist ein zu luf -
tiges Gespinst sür ein sicheres Ich in einer We ' t unberechenbarer und
katastrophaler Ereignisse . Di « Hoffnung , daß Deutschla d dem wirt -
Ichaftlichen Druck « erliegen würde , ist jetzt ebenso töricht, w e es un-
wahrscheinlich ist . daß der Feind uns aushung .'rt . End« 1S16 war
Deutschland in Verhandlungsstimmung . Lansdown « hcitl» sie benutzt,
aber sie traf zusammen mit der Ausbrütung des Lloyd -George -Tarfon ,
Northcliffs -Eies . Der Schrei „Friedenskomolott " ersch ' ll . Ll yd
George gab das b/itannt « Interview : .Der Feind winselt »ach Frie -



Seite S .
den " und die Neutralen und Uebereifrigen wurden verwarnt , die

Jjand
^

Dom
Staatsmännern Hit sich nur Wilson zu d: r

Bölk
'
erliqa - Idee bekannt Lloyd George maujtt sie sich nicht zu «»gen .

Carson verlachte sie und Clemenceau mies sie verächtlich ebenso zurück,
wie Wilsons Gedanke des wirtschaftlichen Friedens nach dem Kriege
durch die Pariser Beschlüsse bloßgestellt wurde . Der logliche Schi . B .
fcafc die Alliierten zwei widersprechende Arten von Frl ^ -nsvolttil

itl . cir?; rr -»«. „ *frx v4- fi ".«» «»in * Vn»mnfrrtftTrf <>

IHOUlir , IK ÜK| UIUWWII UUlU WII .. ' ' .
warmen Verständignngsfrieden , ohne sich über die Zurücknahme der

Eeheimvertrüge der Paris « Beschlüsse auszusprechen .
Während also das Boll mit überwältigender Einstimmig « ,t

eine
"
Politik iordert , erfolgen die Regierungen . andere . Dies mrß

beseitigt werden , eine einheitliche Politik der Alliierten muh vorherr -

sck̂ n . Hierin muh England die Führerschaft übernehmen und es wird
nicht mehr lange darauf warten lassen . Lloyd George -Northclisses
Allianz hat ihren verderblichen Weg beinahe vollendet , die Regierung ,
welche eine Karikatur dieser unheiligen Allianz ist. wankt dem Falle
-,u, beladen mit einem solchen Birg « von Od,um , Fiasko und Kor -
ruption . wie kein Ministerium seit dem 18. Jahrhundert . Das Kab, -
nett mutz gehen , die Sache duldet keinen Aufschub, da . wie ich Grund
' u befürchten habe , dieselben Methoden , welche den Fall ZelUcoes und
Robertsons herbeiführten , jetzt andere Departements mit uners .̂tz ' ichem
Verluste bedrohen . Wenn ein Wechsel kommt , so laßt uns Sorge tra -

gen . daß wir in der Regierung ehrenhafte Männer erhalten , erne
saubere Regierung für einen sauberen frieden .

Die „ernsten Worte " Lloyd Georges .

o Zürich . 18 . März . (Privattel .) Der „N . Z . Ztg ." zufolge
meldet der römische Korrespondent der „ Stampa " : Die ernsten

Worte Lloyd Georges , welcher erklärte , daß diese Woche Ent -

scheidungen von größter Wichtigkeit gefaßt werden , welch « die

zukünftige Existenz des englischen Kaiserreiches betreffen , er -

wecken ein geradezu krankhaftes Jntersse der politischen Welt .
Die Worte geben zu den verschiedenartigsten Auslegungen und

Vermutungen Anlaß ! eines ist indessen sicher , daß man sich

gemäß den Erklärungen Lloyd Georges im ernstesten und ent -

scheidenden Augenblick befindet , lg . K .) ,

pavifthe presse - A vendblatt . Montag, den 18. m »r, 1918. Nr . lg * .

itt aber daft die nationalen Gefühle unserer Zeit schafts - Aktiengesellschaft , Geschäftsabteilung der Reichsbekleidung ^

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 18. März . Da die Fassung der Uebcrgangsbestim -

mung im Schulgesetz vielfach Anlah zu der Auffassung segeben hit , als
ob diejenigen Schüler , die an Ostern 191N zwar schulpflichtig gewor -
den . aber , weil in der Entwickelung zurückgeblieben , erst aus Ostern
1911 in die Volksschule ausgenommen wurden , auf Ostern 1318 aus

der Schule zu entlassen seien , erläßt das Unterrichtsministerium eine
Bekanntmachung , in der festgestellt wird , dah diese Auslassung wed r
mit dem Wortlaut der Bestimmung , noch auch mit » er vom Ecsetz-
oeber verfolgten Absicht in Einklang steht . Das Schulgesetz stellt a 8
obersten Grundsatz die Verpflichtung -n einem achtiahrrgen Schul -

^ "
^ Turlach . 16. März . Der hiefiae Sckiweinemarkt wurde befah .

ren von 66 Läuferschweinen und 211 Ferkelschweinen . Verkauft wur -
den 66 Läuferschweine und 211 Zerkelschwerne . Der Pre ' s fur paS
Paar betrua für Läuferschweine 260—3o0 Mark und für Ferkelfchweine
160—200 Mark . Der Geschäftsgang war gut . h - ks.- j .=S Bretten . 17 . März . Der Burgemusschun hat den «tadt 'schen
Voranschlag für 1318 angenommen . Er schlicht mit einer Einnahme
von 454 440 Mark und einer Ausgabe von 576 419 Mk .. sodah MI .
121979 ungedeckter Aufwand oerbleibt , wodurch die Erhebung einer
Umlage von 82 Pfg nStt« ist. Für die Mittelstandshilfe wurden
35 000 Mark bereitgestellt .

° - Heidelberg , 17 . März . Nach dem Bericht des Krerscmsfchusses
Heidelberg sind die Aufwendungen des Kreises derart gestiegen , dah
die Kreisumlage um 2 Pfg . auf 28 Pfg . erhöht werden soll . Der
Mehraufwand des Kreises wird u . a . hervorgerufen durch die
Teuerungsbeihilfen und Kriegszulagen für die Beamten und Be -
dietisteten des Kreises . — Ein 17jähriger Schlosserlehrling brachte
seinem gleichalterigen Kameraden nach einem kurzen Wortwechsel ,
mit dem Messer einen Stich in den Rücken bei , wobei die Lunge ver -
letzt wurde . Der Schwerverletzte befindet sich in Lebensgefahr .

$ Kehl , 17. SJiät-v In Rücksicht auf die Fliegergefahr und die
damit verbundene Möglichkeit von Zerstörungen be !m Abwurf von
Bomben erklärte sich der Gemeinderat in S . rahburg damit einvcr -
standen , dah zum Ersatz von beschädigten Fensterscheiben an den städti -
schen öffentlichen Gebäuden in Strahburg für etwa 6000 Quadrat -
meter Glas im Gesamtbetrag von etwa 5000 M. und für rund 900 M
Kitt beschafft werden .

A Ettenheimmünster , 17. März . Das dreijährige Söhnchen des
Polizeidieners Ericsbaum in die Jauchgrube gefallen und ertrunken .

□ Donaueschingen , 17. März . Wie der Staatsanzeiger meldet ,
ist Oberförster Heinrich Seyb in Stühlingen das hiesige Forstamt
übertragen worden ,

G Konstanz . 17. März . Vor der Strafkammer hatte sich die
erst 16jäbr !ge Dienstmagd Martha Volk von Kreenheinstetten wegen
Kindestöt ^ng ?u verantworten . Das Mädchen war neständia . ihr
Kind sofort nach der Geburt getötet zu haben . Das Urteil lautete
auf 1 Aahr Gefängnis .

Vadifcher Landtag .
Erste Kammer .

+ Karlsruhe , 18. März . Präsident Prinz Max eröffnete
kurz nach 10 Uhr die Sitzung und gedachte des in Ruhestand ge-
tretenen Staatsministers Dt . Frhr . von Dusch, dessen Name in der
Reihe der badischen Minister einen Ehrenplatz einnehmen werde .
Mit den wärmsten Wünschen für sein und der Seinen Wohlergehen
scheiden wir von Frhr . von Dusch, dem eine dankbare und treue Ver -

' ehrung allezeit bewahrt bleiben wird . Die Wahl seines Nachfolgxrv
Ministers Frhr . v. Bodman , begrühen wir : « r darf unserer herzlich -

. sten Wünsche und treuen Mitarbeit versichert sein . Auf den neuen
Zi ' stizminister Dr . Düringer tibertragen wir die Hoffnung , die wir
auf ihn für seine Mitarbeit als Mitglied dieses Hauses setzen für sein
neues Amt und seine neue verantwortungsvolle Stellung .

Staatsminister Dr . Frhr . von Bodman dankt für die dem Staats -
minister von Dusch und ihm gewidmeten warmen Worte . Desaleichen
Iustizminister Dr Düringer .

Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten . Der Geseg-
entwurf über die Gemeinde , und Einkommenbesteue -

lNeustaffelung der Zuschläge entsprechend derjenigen bei der
stattlichen Einkommensteuer ) wurde nach dem Bericht des Ober-
burg^ meisters Habermehl -Pforzheim einstimmig angenommen . -Die Rechnung der 1 . Kammer , worüber Frhr . von Stotzinqen berich¬tete , wurde unter anerkennenden Worten für die Gesetzesführung desBurod .rektors Eießler , für unbeanstandet erklärt .

^ 9

Hiernach wurde in die Beratung ves
Staatsvoranschlag »

eingetreten .
' 1 berichtete über de» Titel

„Wissenschaft und Künste des Ministeriums des Kultus und Unter ^
Zuschuh für den Landesvcrein

w rcrZl künftig erhöhen zu wollen . Die Be '
ch

' ngnahine
» £? C~ CU* bcn Eedanken der Beschlagnahm « ie angloserDenkmäler in den Vordergrund geruckt : der Stand der Anx « le ^enh ?it

sei heute der , dah zunächst eine freiwillige Ablieferung ins Äuge ge¬sagt |et. Man muhte aber daran denken, dah die meisten Denkmäler
n

n
t -n t BrotWüberzug besähen und wen g branchoa ezMetall lieser . en. Die Zeitungsartikel „Akademie der Künste- gcbenAnlah auf dieses Thema etwas näher einzugehen . Mit Uekerra ch -

ung sehen wr , dah im Krieg « die Nachfrag.- nach Kunstwerken e ne
8rw ? « i 4 ^ steigerte ist . Wir hören auch von ungeheuren Prei -

vi* 1F Kunstwerke gezahlt werden . Di « Erklärung , dah hieran
Krieg, ««winne beteiligt sind , möchte ich nicht gelten lassen :der Mangel a » Einfuhr von Kunstwerlen aus dem Ausland ist sicher

^ . gleichfalls Lchuld daran . Eewih ist e# sehr erfreulich , daß die Kunst-
!sr in diesen kriegerischen Zeiten e >ne reiche Tätigkeit entfalten kön¬

nen . Bedauerlich
in der künstlerisä)en Produktion > ,
Der Artikel der „Frankfurter Zeitung " über die Verhältnisse an d :r
Akademie der bildenden Künste enthält mancherlei Widersprüche und
Unrichtigkeiten . Manches ist von dem Oberbürgermeister Siegrist , n
der letzten Bürg « raus !chuhsitzung schon zurückgewie >en wo den . Die
Professorenschaft der Akademie hat gegen den Artikel kerne Stellung
genommen , obgleich sie sich doch auch hätte rechtfertigen können .
Wennn in dem Artikel vorgeschlagen wird , für die Neubesetzung >.« r
erledigten Professorenstellen keine Berühmtheiten und keine Akade¬
miker heranzuziehen , sondern nur jung « Künstler , so sind das

^
Schlag -

worte , mit denen man nicht arbeiten solle . Was un >. rer AkaiKM e
nottut , sind in erster Reihe tüchtige Lehrer , und weim sie daneben
gl ich ' itig noch Berühmtheiten sind, so ist das nur zu begruhen . >ch
möchte wünschen , daß die Neubesetzung bald erfolgt . Der darf
kein Hindernis sein , die Berufungen hinauszuschieben , ^ enn ex ist es

ja auch nicht bei Berufungen von Professoren an H . ch,clu !en -Le-
dauern mus- ich . dah der Name Trübner ,n diese Ze .tunosdebat ^ n

hineingezogen worden ist. ? m weiteren be,ürwoitete der Redner die
Kunstqcwerbeschule an die Kunstakademie anzugliedern . Ferner wäre
eine Zusammenlegung der kunstgewerblichen Sammlungen wünschens¬
wert , schon damit die Konkurrenz bei Ankaufen vermieden wird - Dez

ferneren regte der Redner die Schaffung eines ständigen Kunstrutes
entsprechend dem Darmstädter Beispiel an und sprach sich gegen eine

Erweiterung des Ausstellungsgebäudes in Bad -n-Vaden aus .
Bedürfnisfrage dazu sei entschieden zu verneinen . Auch astheiijch .
B -d-» ,- . w -

F
- n

^ b, - .

her einen mehr konservativen Charakter trug und doch hervorragende
Künstler hervorgebracht habe . Die Verluste von Schonleber und
Trübner haben die Akademie schwer getroffen , trotzdem dürfen wir
das Vertrauen zu dem Institut und zu

'den Lehrern nicht verlieren .
Vertrauen muh jederzeit an erster Stelle stehen . Wenn ich Politiker
wäre , würde ich eine Bertrauenspartei ins Leben rufen . Nur
unseren Feinden können wir mit nicht genug Mihtrauen entgegen¬
treten . Eine Anregung möchte ich geben , dah Architekten an schönen
Punkten Schutzhütten und Kapellen errichten : aber Schutzhütten . dre
einen gewissen Geschmack aufweisen . Und wenn in einer Kapelle
ein handgemaltes Heiligenbild aufgehängt wird , so wird dann auch
niemand Anstoh nehmen .

Oberbürgermeister Habermehl - Pforzheim wendet sich gegen
eine Erweiterung des Ausstellungsgebäudes in Baden -Baden und
gegen eine Angliederung der Kunstgewerbeschulen an die Akademie .

Nach kurzen Ausführungen des Oekonomierats Sänger geht Kul -
tusminister Dr . Hübsch nochmals auf die Glockenbeschlagnahine ein
und bemerkt , dah bei den in Blättern erfolgten Erörterungen über
die Ak-' demie mehr Sachlichkeit erwünscht gewesen wäre . Mit der
Auswahl der Persönlichkeiten fiir die fteien Stellen , wolle man noch
zuwarten . — Der Titel „Wissenschaft und Künste " findet Annahme

Frhr . Böcklin von Vöcklinsau berichtete danach namens
des Haushaltungsausschusses über den Staatsvoranschlagstitel

„Berkeh » san st alten "
und in Verbindung damit , über die Einführung der durchgehenden
Güterzugsbremse und über die Erhöhung des Personen - und Gepäck-
torifs . Der Berichterstatter stellte dabei fest, dah man mit dem
Eisenbahnwesen völlig zufrieden sein dürste .

Geh . Kommerzienrat Dr . Koelle befahte sich mit der Lag «
der Nebenbahnen , die , soweit es in ihren Kräften stand , auch ihrem
Personal Teuerungszulagen hätte zukommen lassen . Eine Reihe von
badischen Privatbahnen , darunter die Albtalbahn , befindet sich in
schwieriger finanzieller Lage .

Geh . Kommerzienrat Engelhard wünscht , di« Privatbahnen
sollte man so frei wie möglich wirtschaften lassen . Die Frag « d«r
Schafmng von Reichseisenbahnen ist nach dem heutigen Stand ziem -
lich aussichtslos und doch wird eine straffere Vereinigung der Leut -
schen Eisenbahnen nach dem Kriege zur unbedingten Notwendigkeit
werden . Die Schnellvgverbindung auf der Rheintalbahn läßt viel
z » wünschen übrig , ebenso die Verkehrsverbindung nach Berlin . Die
Aushebung der Frachtprüfungsstelle in Mannheim bringt für die dor -
tige Rüstungsindustrie grohe Verzögerungen mit sich : die Wiedercin -
setzung dieser Stelle wäre sehr erwünscht . — Nach kurzen Aussichrun .
gen des Bürgermeisters Dr . Weih - Eberbach , der bittet . d«m Bezirk
Mosbach eine Vertretung im Eisenbahnrat zu gewähren , begrüht und
unterstützt Finanzminister Dr . Rheinboldt die von d«m Ber '

cht -
erstatter dem Personal der Eisenbahnen gezollte Anerkennung . Nach
dem heutigen Stand könne man die Eisenbahnfinanzen als günstig
bezeichnen . Durch die Einführung der 4. Wagenklasse und durch die
neuen Tarife , sowie infolge der Aufhebung der Tarifvcrgünstigungl
werde ein Ertrag von jährlich 20 Millionen Mark erwartet . iL .
laufende Jahr habe mit sehr guten Einnahmen begonnen : d :« ersten
beiden Monate 1918 erbrachten gegenüber dem Vorjahre S '/? Mil -
lion «n Mark mehr . Der Reichseisenbahngedanke s«i in der Tat
gegenwärtig aussichtslos . Eine Vereinfachung des Betrieb » d«r deut .
schen Eisenbahnen sei trotzdem zu erstreben und auch möglich . Die
Landesinteressen würden auf diese Weise besser gewahrt , als bei
Schaffung einer Reichseisenbahn . Die Betriebstätigkeit der Privat -
Nebenbahnen müsse aufrechterhalten werden . In feinen Schlußworten
.betonte der Finanzminister , die Interessen Mannheims würden nach
Möglichkeit berücksichtigt werden .

Nack weiteren Amkührungen des Eoneraldiiektors Schul » » nd
des Bürgermeisters D^ Weih wird die Sitzung um %2 Uhr abg«;
brachen und die Weiterberatung auf nachmittags 4 Uhr vertagt .

Aus der Peliden ? .
Karlsruhe , den 18. März >

ft> Die Neubearbeitung de« vollsschu 'lesebuches . Das badi '
ch?

Unterrichtsministerium hat angeordnet , daß d' e Neuausgab « *«?
zweiten Teils des Volksschullesebuches von Ostern 1918 ab auch im
7 . Schuljahr benützt wird . Daneben ist für die drei oberen Schuljahre
das Heft „Deutschland im Krieg " im Unterricht zu verwenden .

--7 Die neuen Fahrpreise der Albtalbahn . Nach dem jetzt in
Kraft getretenen neuen Tarif der Albtalbahn stellen sich die Fahr¬
preise wie folgt : Ettlingen - Karlsruhe - Reichssttaße 30 Pfg . einfache
Fahrt , Rückfahrkarte 45 Pfg . Ettlingen - Karlsruhe -Stadt SS Pfg ,
einfache Karte , Rückfahrkarten werden vorerst nicht ausgegeben . Zeit -
karten werden nur noch auf die Dauer eines Kalendermonats ausge -
gebm werden — vom 1 . des Monats an — , der Preis bis Reichs ,
strahe ist 7 .50 M , Karlsruhe - Stadt 10.50 M . Fahrscheinhefte (30
Fahrten ) : Ettlingen -Reichsstrahe 6 .60 M. , Karlsruhe - Stadt 9.30 M.
Jahreskarten werden nur vom 1 . Januar bis 31 . Dezember ausg «-.
stellt und kosten bis Reichsstrahe 75 M , Karlsruhe -Stadt 111 M.
Allgemein « Schülerkarten werden nur für die Dauer eines Monats
oder von 15 Tagen abgegeben . Im elfteren Falle beträgt der Preis
die Hälfte , im letzteren Falle ein Viertel des Fahrpreises einer allge -
meinen Zeitkarte für einen Monat mit Aufrundung auf 10 Pfg . Die
Geltungsdauer kann mit jedem Tag beginnen . Arbeiterwochew
karten kosten bis Reichssttaße 1 M , Karlsruhe -Stadt 1 .50 JH. Die
alten Fahrscheinhefte sind unter Aufzahlung von 10 Pfg . pro Fahrt
noch gültig . Vorstehend genannte Fahrpreise sind für Fahrten 3 .
Klasse : 2 . Klasse kostet von hier nach Karlsruhe - Reichsstrahe 40 Pfa ..Stadt 50 Pfg .
. . = Zur Schuhwerksversorgung . Die ReichSbekleidungSestekle hat
MC BezuaSscheinausfertigunasstellen angewiesen von jetzt ab. Bezugs ,scheine nur in den dringensten Notfällen , z . B . vollständiger Verlust
»amtlichen Schuhwerkes , nicht aber Konfirmation . Todesfall und der

'
gleichen auszufertigen ,̂ da ^vom 1 . April ab durch die von da cm zu .
sandige Reichsstelle für Schuhwerksversoxgun « eine andere Regelung

^ e^ i ' a?.sche,n^ r>rkr'brens kür <? chubwnren erfolgt / wodurch Schuh ,werk in weitem Umfang , insbesondere sogenanntes Ersatz - und Kriegs ,schuhwerk bezugsscheinsfrei werden soll.
<w »,7^. Die Sonderausstellung mit Gemälden von« . Mbeinboldt bleibt nur noch bis einschließlich Mittwoch , den 20 Mär, ,aeofsnet Am Donnerstag und Freitag bleibt die Galerie wegen neuerBorbereitungen geschlossen.

*

Die Aufkäufe der KriegSw - rtschaftS-AMentesellschaf !
in Baden .

ms Karlsruhe , 18. Mär, . Die « eichSbeNeidungSstelle veröffentlicht
folgendes m der neuesten Nummer ihrer Mitteilungen :

..Im Großherzogtum Baden hat sich seit einiger Zeit eine erheb-
liche Beunruhigung bemerkbar gemacht, w«il angeblich die KriegSwirt -

bei den dortigen Kleiderhändlern ausgekauft
"

haben soll,
klärung sei folgendes mitgeteilt :

Arbe
der

rig lt:i TUiytiiuc » muuciciu . jrft
. Für ■die Beschaffung der notwendigen Männerkleidung >u . ^

: itcr der Eisenbahn , Landwirtschaft und Rüstungsindustc >e
oer Reichskommissar für bürgerliche Ileidung .mit den Fawvc
der Herren konfektion in Verbindung gesetzt, um durch dieie v . f

-tj ,
wendigen Kleidungsstücke freihändig zu erwerben . Hierbei zeig; he>
daß die Abzahlungsgeschäfte im ganzen Deutschen Reich noch u
sonders große Läger aus der Friedenszeit verfügen , weil om ^
schäftszweig seit Kriegsbeginn naturgemäß vollständig brach fast
Vorsitzende des Verbandes deutscher Waren - Kredit -Häuser , zu o
sämtliche Abzahlungsgeschäfte in Deutschland gehören , erbot l ijf #
Ncnhsbekleidungsstelle die gesamten Borräte der ^ll>zahl » na »? >zx>
zugänglich zu machen . Es wurde daher verabredet , daß er I " ^
cufsgenossen besuchen und von diesen Angebote einfordern so^ < z»
Kriegswirtschafts - Aktiengefellfchaft zur Annahme oder .

Ableyii ^
unterbreiten seien . Der Weg bat sich als gangbar erwiesen ,
viele tausende Anzüge , die seit Kriegsbeginn auf den Lagern » " , se<
liegen , der Volkswirtschaft zugeführt worden . Der Vorsitzende
nannten Verbandes hat ohne Wissen » nd Willen der Kriegs » « ' !
Aktiengesellschaft in Karlsruhe , Konstanz und Freiburg derari 'D^ ^
gebot ^ auch von solchen Kleiderhändlern eingefordert . . die ? !»>» . . j |t
lungsgefchäfte betreiben . Die KriegswirtfchaftS - AktiengeseUim
diesen Angeboten nicht näher getreten und hat bisher nicht e»» »
« tück erworben . Sie hat sich vielmehr entschlossen , die Angeo
Fachverbänden zu übergeben , zu denen die Händler gehören , " 0
die Verbände mit ihnen über Abgabe ihres Lagers oder eines . ^
desselben verhandeln . Dabei ist es den Verbänden zur Beding „jfi
macht , daß den Geschäften in den in Frage kommenden Staaten gg.
Herrengarderobe verbleibt , als für di« Versorgung der bürger » «
völkerung notwendig ist/

■ ■ ..j
Professor Tr . Knhnemann über „ Deutschland

Amerika im Weltkrieg ".
LX . Karlsruhe , 18. März . Im Vortragszyklus des

Vereins gewann am Samstag Professor Dr . Kühnemann , e ^ ^^
ner von lebhafter , beseelter Vortragsgabe ., mit seinen sa« ^ jjaf'

Ausführungen über „Deutschland und Amerika im Weltkrieg . . liti
legungen , in die er mit leisem Humor Selbsterlebniss « einst « »
— im Sturm die Herzen der Zuhörer .

Dieser Krieg , so führte er aus . teilt sich eigentlich in dre
kriege , den der Waffen , den der Wirtschaft und den der osl*

stand es nur
lig wehrlos . —̂ . v ..
daran arbeiteten , die neutralen Völker , vor allem « " .<A.
rika. für ihre schlechte Sache zu interessieren ließ Deutscht
Dingen einfach ihren Lauf . Das war Deutschlands großer
Es bemühte sich nicht genug um dieses ungeheuere Land o^ u««.

Räume , des gewaltigen Reichtums , der unbegrenzten 2JlO0i
Wußte einfach nichts von Amerika , verstand nicht, wie
als Bewegungsfreiheit °ür alle ist, während bei uns der ~ ^ ^
überall Grenzen gezogen sind. Daher brauchen Deutschland
rika einen ganz verschiedenen Staat .

Der Gegensatz deutscher und amerikanischer Art ist
Die Deutschen in Amerika wurden als Arbeitstier « tif
Leben war ein« große Tragödie , denn sie glaubten , in der u>
nen deutschen Treue , mit der sie an dem neuen Vaterlan [1'
an eine Verschmelzung deutscher und amerikanischer Ge>i '? . ^ J,
der Weltkrieg sie aus ihv m Traum erweckte. Und nun N" '

9 \vP
plötzlich vor der Riesenaufgabe , in Amerika für Deutschlan ^ ,9

zu sollen Dieser Au,'aol >e waren sie nicht gewachsen .
engeren Heimatland der neue Deutsche in stolzer Tarrrai » st>»
war , stiftete in Amerika der alte Phantast - und Vereinsm
sentimentales Dasein , ein typisches Beispiel für das ganze ^
Elend in der Weltgeschichte . Je besser heute die deutsch a
sche Seele beschaffen ist, desto tiefer muh sie leiden . »X

Der Deutsch-Amerikaner ist in Amerika entwurzelt
Fühlung zu Deutschland verloren . Er ist doppelt heimatio » '

den . Redlich und treu hat er sich um die deutsche Sache w
die ja seine eigene zugleich war , aber vergebens bemüht . ^ jitKJ
fen ihn darum nicht verurteilen , denn auch die Heimat ist ° ^
politischen Aufgabe gescheitert, unser Versäumen muh ^
Verhältnis zu Amerika bühen. I'

Enalands Staetswillen uxjt uns nnHHTifi ssberleaen W®**

den Vorrang des englischen Welthandels geht , deshalb J "1'0 ^
Amerika in seinem ganzen Gefühl gegen den deutschen Eteg>
den deutschen Freiheit ?- und Ctaatsgedanken sein . Di « \
sche Demokratie kann die deutsche Monarchie nicht verstehen, ^

" njt'
für das Land der Unsteiheit , sich selbst aber für das Land d^
heit . . X

Untersuchen wir diese Freiheit , so messen wir sie «^ 21 %
Gesellschaftsleben anerkennen , doch nicht im Staatsleben . w
tik ist in Amerika nichts weiter als ein Kampf der Parteien °
Besitz. Kluge , aber skrnp« llose Männer . Geschöpfe in den s-'
Geldleute , setzen die Staatsmaschine in Bewegung . Nein ,
die deutsche Freiheit dereinst viel reiner , viel persönlicher se -n-. , ^
nta ist ja nichts weiter gewesen , als der Spielball des
U <" ickl fifute noch bereit ist. feine ganze
Deutschland aufzubieten , wenn er kann. Doch wird es Ihw Q' -.at r
Der Amerikaner , der im Geschäftsleben Tatsachenmensch ^ K
sonst sentimental , oft hysterisch, sodah ein Gefühlsumsch« "

,?
'

f«**
" ' cht ausgeschlossen ist . Doch selbst, wenn der nicht käm«.
Amerika zwar noch den Krieg in die Länge ziehen , ihn ab«r f»
scheiden, denn Deutschland muh siegen . Wenn der an,er>>
Krieg grösstenteils doch nur ein Geldgeschäft ist. so kämpft ^land für sein« Lebensmöglichkeit . ßt
. Är

r
i
.efl wußte schon darum kommen, damit Deuts «̂ ^der Welt offenbarte . Dieser Krieg wurde zum Geburtstag » «^ '

Volkes , das aus ihm auch hervorgehen wird als Vorwacht o®*
heit und des Friedens auf Erden . pf

Stürmischer nicht endender Beifall dankte den fesselt
führungen des Redners .

, ^ v Luftwärme in Karlsruhe .
knnch de» Beobachtungen der meteorologisch «« Statt »'" '

^
17. März 2V> nachm. 13,5 Grad : 9% abds . 74 Grad : lS'

7% vorm . —1,8 Grad i
Höchste am 17 . März 154 ©tnd ; tUfste in der folg ««̂

—1/U v»töö „ ^
Wetterbericht le» Zentralbur. f. Meteorologie «•

^ n
Bot ttusftchtltcht Witterung am 19. Mär, : Keine

Aus dem Schulwesen.
K7 ".""7* Äeuenheim -Heidelberg . In den ssl. m»,;en. °7 Schuler i^ d. Vnma O II (7./8 . Kl .) übergeleitet .

ff»ii? ln ) fe fle
r
n:a3ere4h0lln 8 und 42 frühere Schüler bestan ^ M

Sorgfältige Aufsicht und Anleitung V

. Familienheim einfach , streng geregelte »
mehr als 23 Jahren stets gleich gute Erfolge . Reichliche Ler? ^ .

Nach wie vsv

kommen Maggls Würze

luta bekannten _
. _ werden ämtlich verteilt . „o-

Warnunft ! SluS Maggiflaschen darf nur MaggiS Wur-v ^ j
werden . Feilhalten anderer Suppenwürzen in Maggifla !^ ^ .a a g i «Gesellschaft « . b. H « B «»ü » W . " *
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Meine Wohnung befindet sich jetzt!tz ^

Krlegstr. 130 (i

Fr. Dr. LKahn-Wolz, praliLlr2lio
Sprechst . : Mont . bis Freit . 2—4

Samstags 10— 11
N&chste Sprechst . : Freitag , 22 . IN. 18 .

"•

WWW
« riftena bietet sich Kaufmann , Invaliden ,

^ rch Uebernahme eine ? altrenomn ^
M gutgehenden und in Verkehrs ,
Eft ' befindlichen Spezialgeschäfts .
d.V ' eL Angebote unter Vit. 09031 an die Geschäfts -

trenommierten , Nachweis
verkehrsreichster Lage der

Stets gungbarer
Mik der . Badischen Presse ' erbeten .

Tulzbach
lAmt Ettlingen ).

Freivillige
Bersieigermig .

»Der Unterzeichnete ver -*eia«t « am
Donnerstag . 21 . März .
Nachmittags 2 Uhr .

dem Rathause dahier
^ freier Land :

«. . .
^ Hofreite u . Hau ».

Om, n u»' t tragbaren Obst -
iftWen , hieraus steht ein
Eckiges Wohnhaus mit
»,,^ baut . besonderer Woh -

nebst großem Oeko-
?°5 ' -?ebäude . 4 in nach,
f. * Nähe des Hause » ge-

Grundstücke , teils
u ^ sarten . teil » Acker -
isämtliche mit trag »
jfr ' B Obstbäumen be-° l>»nzt : 1221a .2.1
d^ rner : S Stück Feder -
oi. i darunter einer sehr
Er ' erhalt ., mehrere Milch -
w. ."'? , 1 ssutterschneid ,
1

° 'Zi »ue. lRllbenmllhl - .
,j!.?ka « offeldämvf «r. 1
^ rner Herd , l Limmer -
tot*1' Faß - und Band -
® « . 1 Haufen Dung ,
„. ^ ' edene » Holz . Eisen
loitL Wagenzubehörteile ." verschied . HauZrat .

j-ukas Adam .
eingetroffen :

Voile . Blusen
* angetrübt .Ö « (

M »liIMiÄU
■Sgübtlmttr . 34 . 1 Tr .
kj^ 'ine , angeieh . Firma
btQ„ i Q^ l ' und Maschinen¬

sucht zwecks bess .
>„ -" »vung ihrer N« ." ^ Möglichkeiten

t ,

' •».uyucqieiien

Mtalißen
ifi ^ toinnanteil und ho-

atnfen . Kapital wird
bon L OcfteDIt. Angebote
^ »7 ^ stgebern unt . Nr .
d?r 3," die Geschäftsstelle^ 'Lad . Presse ' erb .
IS « 1** iunge ,
^ Ublonde Herr .
tLir ' 1 am 11 . März im
O « »Woningcr . in
•bei, Iul>c im Speisesaal
9eop„ l n älteren Herren
U -" uber scck . beim Mit .

anscheinend ein .
uilung beiwohnte .■MHit " ,uu ng oeirooqnit ,

b. w ^ ^undlichst um seine
gebeten unter

OT 98anbie @ftdiQ
Stier . Bad . Presse

IW * er,oron
«am»! Herrenweste am

abend v . Sari -
i,z "s . ourch Herrenstrahe
ttn. „ 'tterstt . 5. Abzugeb .
fttntl Belohnung Ritter -

5 . Stock. 89148

von
einemverloren

3ivjr*
,t " ie bläulich seidene

• Abzugeben
18 , bei Eber-

^ S12V_ ©9182
00181Verloren

Kfthrl .8 abend am
Jiit '.Mab ein Geldbeutel
V « em,irf » Inhalt . -
SfeuoA nuie Belohnung
^ •SSgen im Fundbüro

Jagdhund
Mein

kleiner
brau «
ner

mir vor drei
Jitt, abbanden gekom-

eJ dieBeibringungti&l f*e Id) «ne
v^nun « au » . Vor

f' barnt Hunde » wird
jMitt * Sollte der Hund
f.Ute -Angekauft sein , ver »

?> « nkauf »vrei ».
lUna £$ . ltnli <*>e Miltei -
%. jW8en,88 .

1191a
eBt. 1018.
nhofwirt .

Jagd.
In allen Fragen de»

edlen Weidwerks und der
Kynologie ist die älteste
deutsche u . bedeutendste u .
größte süddeutsche Jagd -
Zeitschrift » Der deutsche
Jäger " ( München ) ein
unentbehrlicher Ratgeber .
Verbandsorgan der wich-
tigsten Jagdvereinigungen
u . kynolog . Vereine . Sie
abonnieren bei jedem Post -
amt (Postzeitungsliste Nr .
377) für Jt 1 monatlich .
Jt 8 vierteljährig oder für
Kreuzbandbezug (Jt 4 für
das Vierteljahr ) direkt
durchden Verlagr .L .^Is»sr .
G . m . b . H . . München ü,
NW ., SeuSlinftt . 9. Probe -
nummer 45 4 franko . —
Vorzügliches JnsertionS -
organ , 972a .3 .2

Amzüge
werden noch angenommen

Äkademiestrafte » i>.
B9200 1 . St . Hinterh .

Wer erieilt Slunöen
in einfacher Buchführung ,
kanfinänn . Rechnen . Kor -
respondenz . Angebote mit
genauer Preisangabe an
August Äivvel . Essen -
weinstr . 47 . H . II. B9N1

Uhrmacher !
Welch . Uhrmacher könnte

wöchentlich noch einige
Taschenuhren « Revora -
turen mit übernehmen ?

A » geb . unt . Nr . 09133
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Seirat .
Mittlerer Beamter , 82

Jahre , evang ., mit Ver -
mögen , sucht zwecks Hei -
rat anständig ., gebild . u .
häusliches Fräulepe , mit
Vermög .. kennen zu ler -
nen . Gefl . Ante . u . Nr .
B9106 an die ..Bad Pr .

" .

2 FüllsHjie fein
bochhäuptig . evtl . mit
Nachttischchen zu kaufen
gesucht . Gefl . Angebote
unter Nr . 08973 an die
. Bad . Presse ' erbeten .

Zu kaufen qes. : Wasch -
kommode m . Spiegelaufs . ,
Kleiderschrank u . Küchen -
einrichtg . aus out . Hause .
Angeb . unt . B912b an die
Geschäftsst . id . Bad . Presse .

imit Bücherschrank
zu kaufen gesucht . Anae -
böte unter B9161 an die
GeschäflSst . d . Bad . Presse .

Grotzer Leöet'
gö . MlvIMikojser
aus Privat zu kaufen ge-
sucht. Angebote mit Preis -
ang . unt . Nr . B9147 an die
GeschästSst . d . Bad . Presse .

mmmEin neuer
oder gebr .

Hasenstall , 4 bis 6 teilig .
zu k«ufen gesucht . n-
geböte unter Nr . B9196
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Gut erhaltener
Kindtr -Lieg - u . Sitzwazen
zu kaufen gesucht.

Angeb . mit Preis unter
09129 an die ..Bad . Pr .

' .
aber sehr

8227
Gebrauchte

gut erhaltene

Hammond-
Schreibmaschine
«ünftia zu verkaufen .

Underwood (ober
andere »System )mit großer
Schrift , neu oder gut er »
halten , »u kaufen « ef ;-cht.

Gest . Angebote unter
A . i>86 an Haaseustein
ck . V - slcr » urlö .
- übe i . Bd . WL7

N^ mssUlirlm AZ .ÄAS 'UK 'Ä
Druckerei der „Bad . Presse '

SMetMtaDrc,
M -Smedre ,

Moeru . liiiiilion
zu kaufen gesucht ." A . KOttcber ,

Adlerstratze 40.

Selten , bill . Gelegenheit !
Miiln für 1 od . 2 Famil .
Ol Iiis in schönst. Lage v .
Durlack mit groß . Garten ,
feinst . Obst , elektr . Licht,
Gas sof. zu verkf . Angeb .
u . B9160 an d. Bad . Presse .
Olcker im Kühler Krug -
« viertel m . Hütte , Kiegen -
u . Schweineställe usw . ist
weg . Wegzug sof. abzugeb .
Zu erfrag , unt . B9112 in
der „ Bad . Presse .

'

Gut erhaltener

Flügel
zu verkaufen bei 3108
LudwigScIiweisgtit ,

Hofl . , Erbprinzenstr . 4.

Piano ,
schön. Instrument , kreuz -
saitig . Panzerstimmstock .
^Nußbaum ) preisw . abz ^-
aeben . Weltzienstr . 18. 2.
Stock , li n ks . 09080

Piano ,
feto gut erhalten , für
1050 J ( zu verkaufen .
Markgrafenstr . 41 , Vdhs .
4 . Stock .

Schlafzimmer ,
fast neu und komplett , 1
Schreibtisch . 1 Tisch und
1 Chaiselongue sind z .verkf .

Händler verbet . 09199
Akademiestr . 39 . I . £>tt)

Ge brauch tes , guterhalt .
Bett

preiswert zu verkaufen .
09 ! 13 Kerwiastr . >2 . III.

Zu verKausen :
Z Betten , schöner Eis »
schrank . Unglenk ,
0 . ,, , Markgrofenstr . 7 . II.

Zwe » hochhäupt ., «adell .
Betten , 2 tür . Schrank ,
Vertiko bill . ab,ug . B „ «
Raiser ^ r . <«!»,Möbelladen .

,'iu verk .: schöne» Plülch -
sofa mit 3 Polsterstühlen ,
Galerien . Vorhänge , Kü -
chengeschirr . 09 « 62 . 1

Tiillastrafie 54 . III.
Guterlialtene vettsteUe

mit Rost u . Wollmatratze ,
ist billig zu verkauf . 0 »,«

Kirkel 1* . 3. Stock .
?lnxulek,en ven 8—3 Ufr .
Größeres .guterh .kiinver, .

bett zu verkaufen . 09171
«« öthestr . 17, 4. St .. l .

« I>. SIMM ,
schönes Stück , preiswert
zu verkaufen , flu erfrag ,
unter Nr . 08754 in der
Geschästsst . b . 0ad . Presse .

Ä « Schrank ,
Diwan , Tisch , Stuhle .
Nachttisch , Küchenichrank
u . Herd bill . zu verkaufen .
E . fröhlich . An - n. Verkk.
Ublandstr . 12 . part . 9117

Zuverttausen:
fr . BesuchS - Zr .- Tisch u . 2
Galerien mit Borden .
B916V NowackSanI . ll .V .

Ein guter gebrauchter
weil zu klein , sof.
zu ' verkauf . B »,«>

5?ai, ' ers ' r . I « tt . 3 . St .
fa,tneu,vlU . z . vert .
weg . Umzug . 09110

Slinalienstr . H5 , IV . , Stb .
Guter , llcinerer - chlos «

ser -Herd . gute Grihner »
Nähmaschine billig abzn -
l' eben . Kaiserslratze 09,
Möbelladen . '09194

3n verkaufen : Kokos¬
matte (2,68X &,10), Sofa ,
Tisch . Küchenschaft , Blu -
mentisch , Klavierstuhl . An -
zusehen von 9—5 Uhr .
091 38 Belkortstrasie 5 . 1.

Starker , gut erhaltener

Siotzkarren
billig zu verkaufen . B9190

Merwiastrafte 4 , I . r .
Ein bad . Infanterie -

Oifizlersäbel und 3 neue
» chliestkörbe zu ver -
kaufen . ' 09134

werwiastr . 48 , II. l .

Äsrsiiicflnii
ist zu verkaufen . 09180

Feldwebel Herrmann ,
Dra >iönerkaserne .

Zu verkaufen
ist ein gut erhaltener Korb -
Kinderliegwagen . weiß m.
Gummireifen . 09141
Echüt ?enstr . 13 . Hihs . V.
Gchöuer T>a « enur » tz« t

(II . Form ) 2 Mädchenbüte ,
Kapothut . Trauerhut , schö¬
ner groß .Wandteller,Nipp -
sachen , Portieren , 0ilder ,
einige Spielsachen b.z .verk.
0 «,« Bernb « rdKr. >7 , II .

Klapp - Tvortwige » u.
Kinder - Ztlapvstüble zu
verkauf . Zu erfr . Gerwig -
s>raKe4S,part . lk». Bvlbg

Su verkaufen !
apotte (Trauer ! mit

®djle »et und 2 einfache
Trauerhüte preiswert zu
verkaufen . 09114

Werderstr . Kl , III. r.

2 Schaufenslerkasten
mitgeätztenScheiben
und Schiebetüren ,
sowie diverse Gla »-
Vlatten sind sehr bil -
lig zu verkaufen

Kaiserstraste 187 ,
B91KI Laden rechts .

Scharfer Hoshund
Wolf - R ., 11 . alt , geflügel -
fromm , unbestechl . . zu Verl.
0 °°°° i? ssc » wrinsir . 32,pt . ,r .

Ein schöner Stamm echte
Wvaudottes ^Rafsenhüh -
ner mit Hahn sofort zu
verkauf . Rintbeim . Ernst -
straße 5>ü , 1 Echtle . » 9143

Militärfreier

Reisender
und Einkäufer , erste
Reisekraft , aus der Kolo -
iiialwar .- u. Zuckerwarcn -
brauche , inSüddeutschlaird
bestens eingeführt , mit
prima Referenzen , sucht
per sof . anderweitigReise «
oder geeigneten » >üro »
^

Äng ^bote unter 091S7
an die . 0ab . Presse erb .

Auf größeres Versiche-
rungsbüro wird militär -
freier , stilgewarkdier

Semipiiiseitf
zum möglichst .bald . Ein -
tritt gesucht.
Bewerbungen mn Ge -

haltSansprüchen sind an
die GeschästSst . der „ 0ad .
Presse " unter Nr . 3226
zu richten . Verschwiegen -
heit zugesichert .

Friseurgehilfe
für sofort oder später
gesucht . 3223

Oskar Becker ,
ffniferftr . 32 . Tel . 1363.

Möbel-Schnitzer
für Nebenbeschäftigung ge-
sucht. Gefl . schriftliche An -
geböte an 09192

Jngenienr -Biiro
Hoincilftr . 30 . Rbeinhafen .

1 ZliiiMiM .
31422 Mosier

sofort gesucht .
v liautt & Sohn .

Waldhornstr . 14 .

6.H .F.

zum sofortigen Eintritt

gesucht. 1211a

Geör . Hiirnneisbacli

Freiburg i . B .

Hlig . A»siii»ser
oder MÄchkii

gesucht . 3219
Hebelstraste

Anfangs -
Kontoristin

zum sofortigen Eintritt
gesucht . Angebote mit
GehaltSansprücken unter
Nr . 3169 an d . Geschäfts -
stelle der . 0ad . Presse -
erbeten . 3 .2

Tochter achtbarer Eltern ,
die sich alsVerkäuferin
ausbilden will , per so-
fort gesucht . 30S1

Fr . Betsch . Hofl .,
Moltkestraße 81.

Zimmermädchen,
gut empfohlenes , kann so-
fort eintreten 09189
Pension Lckeree . Xsrlsruh « ,

St « fa » ienstraße 37.
Fleistiges . ehrliches

Madchen
für Küche und Haushalt
gesncht . 8221 .2 . 1

Färberei Burg ,
Skarlstra ^e 4 ? .

Mädchen ,
für Küche und Haushalt
gesucht. S5S815

Kaiser - Automat , Ecke
Kaiser , u . Kronenstr .

Zum 1 . April suche ui

em Wüöchen
für Küche u. Hausarbeit .
FrauOberstltnt . Geiseter ,

Sisenlohritr . Iva . Ui.

Wir Indien zm sgforlinen Ginlrill
für hier und auswärts :

Banfchlosser . Blechner « . Installateure .
Eisendreher . Elektromontenre , Masch.»
Lchiosscr. Wagner . Schreiner , Zimmer -
leute , Maler , Sattler , « nfer , Heizer
nnd Maschinisten , Manrer , Bautag »
löhner . Fabrikarbeiter , Steinhauer ,
Konditoren . Schneider , Schuhmacher ,
Friseure, , Abfüller für Limonaden ,
Fuhrleute n . Taglöhuer . Hansburschen
für Geschäftshäuser und für das Hotel »
und Gastwirtschaftsgewerbe . 3200
MI . ArdeilsmI. SfsMnteMellc ,

Zähriugerstraße 100 ,

Für den Verlrieb einer
erstklassigen Kolzsohle

eine gewandte , süchtige Persönlichkeit als

Reifeverkreler
sofort gesucht.

Möglichst mit Fachkenntnissen . Angeb . unt .
F . II . 1 » 914 an Rudolf .Hoste ,
Frankfurt a. M . 1210a

ilahnmgsmittflttfrirflcr gelicht .
Für Baden suchen wir einen bei der besseren

Detail - und Grosso - Kundschaft sehr gut eingeführten
Pertrcter , welcher ein

allgemein beliebtes BackKUwer
einzuführen versteht . ES kommen nur Herren in
Frage , welche regelmäßig in die Kundschaft kommen .

Gest . Angebote unter 1. D. 6846 bes . ltudolf
Vfosse , llerlin SM . 19 . 1200a

Durchaus zuverlässiger, sicher arbeitender,

erster KtMrtl - ßxpkiliellt
zum baldigen Eintritt gesucht.

?lngebote mit Zeugnisabschriften und GekialtS -
ansprnche unter Nr . 3l31 an die Geschäfts-
stelle der „ Badischen Presse " .

Tüchtige Mechaniker ,
sowie Dreier

per sofort gesucht . 1194a

Emil Lemcke jun. ,
Pforzheim , Zerrennerstr . 7.

Zum balvmögtichsten Eintritt ge-
sncht ei«

jüngerer Sauföursdje.
SeMe WM - Nd MMüsWÄe »

Karlsruhe ( Baden ) . siso .2.2

Wir suchen einen jungenVnrfeheit
für Votengänge . 2223

Batieniei Ä . - G .
fiir Verlag u . Druckerei, Avlerstr . 42 .

Enclie auf 1 . April « in

Mädchen
da » kochen kann u . neben
einem Zimmermädchen
etwaS Hausarbeit über -
nimmt . LeicliHin . ein -
gang ZLhringerlirahe 69,
2. Stock (Ecke Zähringer -
und Lammstrage ) . BL707

mwm ,
fleißiges,zuverlässiges , auf
1. April gesucht . 3085

Körner .
Klauprechtsirafte 15.

Gesucht für sofort oder
1. April tüchtiges

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit .

Gute Zeugnisse >erfor -
derlich . B8585
Frau Geh . Hofrat Klein ,

Kaiserstr . L , 9—4 Uhr .
Saubere » , williges

Mädchen
zu kleiner Familie sofort
oder später gesucht . 2720

Frau Treulich ,
Georg -Friedrichstr . 25.

Zuverlässiges

Mädchen ,
da ? schon in Stellung war .
für Küche und Hausarbeit
in kl . Haulbalt auf 1 . od.
Ib . April gesucht . 8102*

Rian ^ raste 24 . I .
Einfache », junge »

MiiSlhe »
Dame gesucht . Angebote
unter Nr . 2)9139 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Fleitz. MÄchen
oder Frau für einige
Stunden » achrnittaaS ges.
B9I58 .Oirschslr . 52, II .

Sosort gesucht !
Geprüfte Kindervfle -

gerin zu einem 4 Monate
alten Kinde . S14I

Herdersiraste I ,
Freifrau v . liUUltg .
Tüchtige 2980

Friseuse
per sofort oder später ge -
sucht. Else AlObel ,

Spez .- Damen - Friseur «
geschärt , LeopoldftraßeL .

Karlsruhe .

Tüchtige

\M \m
sucht sofort 1212a

Recha Heß,
Bruchsal , Sdiifltrftr . 1 .
Gesucht
tüchtige

für sofort , geübte Maschi -
nen - Naherin bevorzugt .

F . Wibvf &ner ,
589122 Karlstr . 21 a.

Schneiderin
« sucht in » Hau » zum
euanfertigen u. Aendern .

Kamp , Leopoldstr . 33 , p.
Anfragen zwischen 2 'und
4 Ubr . B9178

?!

Flickerin .
die in » Hau » kommt , ye»
sucht. Angeb . mit Prei »-
angabe unter Nr . B9154
an die „Bad . Presse " erb .

Ä Alleinmaöltzen
für sof. od . später gesucht .
Westendstr . » 7. 3. Stock .

Gut »m « nn . 3215
Tüchtige

für sofort «esncht .
Färberei Burg ,
« arl - ra ^ e 4» . 3220 .2 1

Mere Mdit
gesucht . BS127

.H,st -ickersi RShIer
Markarafenstrone ?

püisr
sofort aelucht . 3225

« mmNr a be 5 . 1 Trep ve.
Zuverlässige TülSS

werbliche Verson
zur Aushilfe für Hau ?»
arbeit für einige Stunden
des Tages « ef» ckt.

Benst »n » » erer .
Etekanienstrafie 37 .

iSTlÄitlE
12- laüijr . Samen

für 2—3 Stunden an etwa
4 Tagen in der Woche
sofort » esncht . $ 8888

J «»>«ee Mission .
ftorl »r « (K, * m «Iimlr . 77,

Seitenbau . 1 . Stock .

SmisliiiÄ
etrliche,rei >>liche,von 8 bis
10 Uhr morgen » . B917K.2 . 1
frsu Kropp , ^ okkftr. 15, II .

Lehrmädchen
zu gründlicherAuSbildung
für Kontor und Laden
gesucht . Gute Schulzeug -
nisse erforderlich . 8387 (35

ISledel & Vo „
Ahferftr . 4.

WWMWA
Mädchen , welche daS

Kleidermachen gründlich
erlernen wollen , können
sofort eintreten . B9187

« i>. ZS » « r , Blumen .
strahe 6, parterre . 2. 1

Kochen !
Einem Fräulein ist Ge -

legenheit geboten , sich im
Kochen unentgeltlich auS -
zubilden . Angeb . u . Nr .
S38H92 an die Bad . Presse .

Kaufmann
stilgewandter Korrespon -
dent , bilanzsicherer Buch -
Halter , tüchtiger Organi -
sawr , repräsentable Er -
scheinung . 28 ?lahre alt ,
vollständig militärfr . ,z . Zt .
i . ungekündigter Stellung ,
sucht per 1 . Mai d . I . od .
später leitenden Posten .

Gefl . Znschr . unter Nr .
B8854 an die Geschäfts »,
der . Bad . Presse " erbeten .

Ein Olier , Pensionär , sehr
rüstig , früherer Gendarm ,
gute Zeitgnisse . sucht als
Verwalter . Hausmeister
oder sonstige Vertrauens «
stelle unter gefl . Angabe
Nr .B9107 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " .

Tüchtige
Gtenofpltin ,

mit allen Kontorarbeiten
vertraut , welche 5 Jahre
im elterl . Geschäft läng
war , sucht Stellung als
Privatsekretäriu od . ähn -
lichem Posten . Ansprüche
monatlich 180 M .

Angebote a . Nr . ©9123
an die „ Bad . Presse " erb .

Jüngeres Fräulein sucht
Anfangsstelle al»
Verkäuferin .

Angebote unter Nr . B9I37
an die „ Badische Presse " .

Jung . Fräulein , mit gu
ter Schrift , sucht für so-
fort Ansangsstelle auf
Büro .

Angebote u . Nr . 539163
gp die „ Bad . Presse " erb .

Aeltere , alleinstehende
Witwe sucht Stellung als

bei einzeln . Herrn . Dame
od . kl . Familie .

Angebote u . Nr . 239115
an die „ Bad . Vresse " erb .

Douglasstr . 4, Part ., ist
eine geräumige 4 Zim -
merw »hnung mit Alko-
ven u . allem Zubehör a.
sofort oder später zu
verm . Näh . Erbprinzen -
straße 36 . Laden . B8830
Gut miibl . Zimmer , in

sonnig . Lage . evtl . mit
Schreibtisch , an besseren
Herrn zu verm . Hirlch -
straße 73, 8 Trepp . B9170

straf «

KillM-lMnSW ,
sowie Zimmer mit 2 Bett .

Nr . 19, III , guter £

? - « » 3 .

Zaiser-Mee zz. in
clep möbl. Wolin - n» d
h»chl« f, »,nmer . evtl . mit
Kuchenbenützung , sofort
zu vermieten . B919Z
Kaiserstr . 121, 4 . Stock , t —

miibl . Zimmer an 1—2
solid . Fräuleins z>, ver -
mieten . 839109

ItrcMiür . l 'j , 2 Tr . hoch ,
gegenüber dem Palais «
«orten , schön möbliertes
Wsbn » n . Schlafzimm .
zu vermieten . Nähere »
parterre . 2513

Schüben str . 10. 2 . Stock,
ist ein schönes , große »
Mansardenzimmer sos
od . spät , zu verm ^B9106

Schtibenstr A- 8.1 ist ! in
Seitenbau eHe 2 Zim «
merwohnu . g a . 1 . April
zu verm . : )v. erfr . 1 . S - .

Kikteriastr . 20, 3. Stö5
ist ein schönes , groheS ,
gut mSbliertes Zimmer
auf sofort oder 1 . April
zu vermieten . B9140
Leeres Limmer (event .

Küchenben .) an einz . Dame
od. Herrn u . Mansarde
» . Möbel einst , zu verm .
838757 Mrsteiidftr . 4ka . IN.

EichcheS
frei gelegen , in schöner
sonniger Lage des nördl .
Sckwarzwaldes , mit etwa
4 Zimmern , sowie größ .
Garten nn mieten ev. z»
kauf , gesucht. Etw . Kauf -
preis bis 10 000

Angeb . unt . 258968 an
d . Geschäftsstelle d . Bad .
Press« erbeten .

Mnun § geludit .
KI . Familie (3 Pers .)

sucht auf 1. Juli eine
schöne 3 Zimmerwohnung
in ruh . Haus , womögl .
mit elektr . Licht , am lieb «
sten Nähe Mühlburgertor .

Angebote mit Preis u.
Nr . B8908 an die . Bad .
Dresse " erbeten ^ .
3-4 Simmctiooönünö
in vornehmer Lage per
1 . April gesucht . Angebot «
unter B9I91 an die Ge-
schäftSstelle der „ Badischen
Presse " erbeten . 2 .1

Auf 1 . Juli evtl . stvh ,
sonnige 2 Zimmerwohn ,
Nähe Kühler Krug , von
kinderl . Ebep . , 4 . od . S.
Stock, zn mieten gesucht.
Angeb . unt . 2J9006 an d.
Geschästsst . d . Bad . Pr .

Gesucht einfach möbl »
kleineres Zimmer oder
Schla,stelle , nähe Guten -
bergschule . Näh . Nelken «
strafte Nr . 7 . links . B9116

Ehepaar , mit 2 kleinen
Kindern , sucht sof. mSbl .
Zimmer mit Küche oder
Küchenbenützung .

Angebote u . Nr . B9108
an die »Bad . ' Presse " erb .
Bad . Presse " erbeten .

Arbeiter sucht möbl .
Zimmer mit Kaffee und
Abendessen zum Preis «
von 60 JL monatlich .

Ana . unt . ©9017 an d.
Geschästsst. d . Bad . Pr .

Fräulein
sucht einfach möbl . Zim »
mer . am liebst , bei ält .
Ehepaar . Oststadt bevorz .

Angebote u . Nr . B8992
an die ..Bad . Presse " erb .

Gesucht ein möbl . Zim «
mer , nahe Traindepot , so«
fort oder 1 . April .

Angebote u . Nr . BS184
an die »Bad . Presse " erb .

Bom 15. IV . biS IS . IX .
wird eine 3— 4 Zimmer .
Wohnung mit Küche , auf
dem Lands gesucht. Nähe
von Karlsruhe bevorzugt .
Schulgelegenh . erwünscht .

Angebote mit PreiSang .
unter Nr . B9142 an die
»Bad . Presse " erbeten .

Zu Mieten gesucht
1 —2 sehr gut möblierte
Zimmer in Nähe der Kai «
serallee od. 50er Kaserne .

Angeb . mit Preisangabe
unter Nr . B9I26 an die
»Badische Presse "

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten , mit Küche
od . Küchenbenüdung , ge-
sucht. Ana . U. Nr . B9178
an die . Bad . Presse " erb .

Bcss. Herr sucht ans f»-
fort gut möbl . Wohn . » .
Schlafzimmer , ungeniert .
mögl . separat Eingang .

Angebote u Nr . B9164
an die Geschäftsstelle der
»Bad . Presse " erbeten .

Möbliertes stimme »
evtl . mit ganzer Pensior
von besserem Arbeiter im
Zentrum der Stadt oder
Gegend der Hauptpost,u
mieten gesucht. Angeb . m.
Preitang . an d .Bad . Preffe
unter Rr . V9197 .

Leerer Raum zum Ein -
stellen M» MAbel» sofort
gesucht.

Angebote u . Nr . BS121
an die . Bad . Presse " erb.

I
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Dies statt desonclei -er ^ nzelxe .
Vervsnäten . k' reui lZsn und Be¬

kannten die schmerzliche Mitteilung ,
daß r3 Qott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , meinen lieben , unvergeß¬
lichen Gatten , unsern Vater . Groß¬
vater und Schwiegervater

Auguft Bruder
Lokomotivführer a . l>

heute vormittag ' 1,6 Uhr im Alter
von 71 Jahren unerwartet schnell
abzurufen - B9177

Die trauernden Hinterbliebenen :

Helene Bruder, geb . Boos
nebst Kinder .

Karlsruhe , den 18 - März 1918.
SchQtzenstraße 78 a , II.
Beerdigung : Mittwoch , 20. März ,

mittags 2 Uhr , von der Friedhof¬
kapelle aus . '

Todes - Anzeige.
SchmcrzerfQllt machen vir Freunden ,

Verwandten und Bekannten de traurige
Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unsern lieben , unvergeßlichen
Vater , Großvater und Schwiegervater

Je2i ® !b Bolz
Schiffbauer

im Alter von nahezu 75 Jahren nach langer
Krankheit Sonntag nachmittag 3 Uhr sanft
entschlafen ist.

Der Verstorbene war Veteran von 1866
bis 1870 — 1871.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Leopoldshafen , den 18. M .lrz 1918 .
Beerdigung findet Dienstag nachmittag

4 Uhr in Leopoldshafen statt . B9171

Todes -Anzeige .
Am Sonntag verschied nach langer

schwerer Krankheit unser liebes Kind

Karl

im Aller von 6' /4 Jahren .

In tiefem Schmerz :

Ludwig Schmitt , z. Zt. in franz. Oef .
und Frau Mina , geb . Schwab ,

und Geschwister .
Die Beerdigung findet Dienstag , den

19. März, nachmittags 3 Uhr, von der
Friedliofkapelie aus statt . B9201

Trauerhaus : Georg-Friedrichalr . 20.

Todes -Anzeige .
Verwandten . Freunden und Be¬

kannten die traurige Nachricht , daß
heute früh mein Ii ber , guter Qatte ,
unser Bruder und Schwiegervater

Herr Franz Jäger
Kaufmann

nach kurzer , schwerer Krankheit un¬
erwartet rasch im Alter von 56 ' '«
Jahren verschieden ist . B9162

In tiefer Trauer :
Frau Emilie Jäger , geb Kirschner.

I August Hitscherich .
Familie Paul Jager .

Karlsruhe , 18. M&rz 1918.
Die Beerdigung findet Mittwoch ,

den 20. März 1918, nachmittags 3 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Steinstraße 10-

Statt besonderer Anzeige .
Nach Qottes unerforschlichem Ratschlüsse entschlief

Sonntag nachmittag nach kurzem , schwerem Leiden
mein innigstgeliebter Qatte , unser herzensguter Vater ,
Großvater , Schwiegervater , Bruder und Onkel

Richard Schufer
Blechncrmeister

im Alter von 56 Jahren - B9136
In tiefer Trauer :

Frau Christ . Schuler , Witwe , nebst Kindern.
Familie Ernst Birkenmeier .

Karlsruhe . Sofienstr 54 , den 18 . März 1918.
Die Beerdigung findet Dienstag , den 19 . März , mit¬

tags V«4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhütefr WWW
in '«der Preislage stets vorrätig . 790V

I Lina JV\ ack , Putzßeschaft ,9 Rüppurrerwtr . 84 .

Danksagung .
Statt Karten .

Für die vielen Beweise aufrich¬
tiger Teilnahme an unserem schweren
Leid sprechen wir Allen unsern innig¬
sten Dank aus - B9119

. Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Ella Pampel , geb Helnicke .

Karlsruhe , den 18 - März 1918.

Danksagung .
Für die vielen Beweise der Teilnahme ,

die anlässlich des Hinscheidens meines
Sohnes , unseres Bruders und Neffen

Grenadier

Heinridi Donefcr
erwiesen wurde , sagen innigen Dank.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Karoline Doneoker Wwe . ,
geb. Zieglar .

Karlsruhe , den 17. März 1918. B9150

6lrauüteCern
kaufen Sie
Vorteilbart

im Ztraiiß »
federn - Zpc -

ziallauS
AuRo le
Darmstadt I
37 - 50cm Ist -,
14— 18 .cm br .

kosten : 3 .C0 , 4 .25. G. f O,8 .25,9 .50 > . PreiSl . gratis , »« a
"

Iparaillen wolmen miotsfrei

@

im Eigenbaus mit Stall u . Meinüsegart .,wie
es das Buch v . Dir . L Ab '

ot . Wiesbaden , aeigt :
31 eimsliUlcii für BiiioKorfamilii - ii .
Mir 124 Bild . d .HauSpläneu . all .Prakt .Vlnltg .

Bisher UMHHM) SUIck verbreitet Mk . 1 .5 » .

, Das Klei iwoannMishaus Ger Neuzalt .
>Landhäuser und städtische Wohnhäuser in

offener und geschlossener Bauiveise . Mit
365 y ' i ' h . Hausbcispiele von 3500 Mk . aufwärts .
'l 'ut Text von Professor A. Wienkoop Mf . 5.60 fito .

1M«a Neimkulturverlag Wiesbaden , Adoifshöhe 56.

h (Garantie :
itmtnufrh

«dkl ® tl» jnrnih .

Weiche Kljiiiile
mit und ohne Löcher.
Linolknmlnuser . Teppiche
u . - Ab ! alle kauft zu höchst .

I " reis . H . Seiner , Schüben »
rnfie 32 . Tel . W?8 .

4 Limmer ( fvliiocl ). von
Tt . (Seoigen lsctiwarziv . l
nach D » ! lacl >. Angebote
nebst PreiS unt . Nr . 2914
an die Geschäftsstelle der
. Bad - Presse " erb . 2 .2

Trauerbriefe und Danksagungskarten
Warden rasoh und sauber angefertigt in der

Druckerei der „ BadiscJien Presse " .

. chwereS

Ii

tan « oder wochenweise
zu vermieten . Annebote
unter Nr . 3117 an die Ge -
ichaftsitelle der . Bad .
presse " erbeten . *

iriiuflr Waggon »

BltMolz
können sofort abgegeben
werden . Angebote u ter
Nr . II80a an die Ge-
schäktSstelle der Badischen
Pre sse erbeten .

Revolver

Pistolen
Jagdflinten

kauft 2829 .10.7
JLevjr , MarZgrofenstr . Äi.

SWerüeizeriZliz
Am 21 . d . MtS ., vorm .

9 Nbr , versteuern wir
auf unserem Lagerplatz
in MüHlourg , Neureuter -
ftraße 4. ein gröberen
Pasten gebrauchtes Bau -
bolz ai -I BnöiMholL. wo-
zu Liebhaber ei . . i ^ en !
T »lkcrb? ?f » . Widmen »,
?l . - G „ Kerlsruhr . 3213

Die Gemeinde Mörsch
versteigert in ihrem Ge -
meindewald am Freitag ,
den 22. März 1918 :

370 Forlenstäinme , von
2,28 km abwärt ?.

Zusammenkunft vormit -
tags 9 Uhr im Hiebschlag ,
Abteilg . IS. Bickesheimer
Weg . 1174 a

Mörsch . 14 . Mär , 1918.
Bürgermeister :

bitterer .
Gochshcim .

Ctanimholz -

Versteigerung .

MM
Die Gemeinde Goch?-

heim versteigert am Don »
nerstag . den 21. Mörz ,
vormittags 10 Uhr begin -
nend , gegen Barzahlung !

54 Erlen . 32 Eschen, 8
Pappeln . ' 1 Weide und
1 Eiche, all . 4. u. 5. Kl .

Zusammenkunft im Er -
lenwald . 1169 a
GochSlieim, 15 . III . 1918.

Bürgermeisteramt :
Ienner .

Dom , Natschr .

gogen

Srbäden direbLiififalirzcii ^c
an Gebäuden , Mobiliar, Waren und Geschäfts -Einrichtungen schießt zu
günstigen Bedingungen ab die Eezir :sd 'rektion

der Stuttgart -Berliner Vers .elierungs -Aktiengesellschaft .

Körperverletzungen
für Jedermann , auch Frauen und Kinder

der Al 'gemeine Deutsche Versicherungs -Verein a . 6 .
und erteilt kostenlos Auskunft : ,

Karlsruhe » Franz Hämmerie, Bezirksdirektor . Garienstr :44a, Tel. 5' 8.
Itiitien - Stnden : Eugen D.stelbarth , Langestraße 20 , Telephon fi8l.
Itrurlmal : Franz Batsehino, Obergrombacherstraße 23.
Ourlncli : Jo3ef Krislen , Hauptstraße 25. 286»
Kolil n . IS Ii . : 8 . Böttigheimer.
l ' forzlirim : Christ Ruck, Kienlestraße 9, Telephon 1454 .

Oeffentliche ÜJts steige«
ruttg gegen Barzahlung :
Fundsachen vom 4 . Vier -
teliahr 1317 und unbe -
stellbare Frachtgüter , da-
runter : 1 Kiste Beleuch -
tungsäegenstände , - eine
Fruchtvutzmaschine , ein
Einkochapparat , 1 Cbai -
selongue . 2 Fahrräder ,
Säbel , Seitengewehre ,
Pistolen , ein Selm , ein
Stuhl für ärztliche Un -
tersuchungen . eine Kiste
Krankenartikel , 1 Per -
sianermuff . 1 Ruhebeti ,
1 Grammophon . 1 Man -
doline , 1 Armbanduhr ,
Herren - und Damen -
uhren . Ringe , am Dien ?-
tag , den 19. März l. I ? .
vormittags 8 Uhr , und
nackmittaaS 2 Uhr begin -
nend , in der Expresigut -
Halle Karlsruhe . Haupts
habnhof . Die besonders
genannten Gegenstände
werden von 10 Uhr vor -
mittags an auSgeboten .
Karlsruhe . 12. III . 1918.
Mechnunosbnreau der Gr .
Generaldirektion d . Bad .

Staatseisenbahnen .

Mörsch .

Mtzhok -

Versteigerung .

1217a KriegsanleiheVersicherung
der Jduna .

Mit großen Vorteilen ausgestattete Sondereinriditanj ! .

Keine ärztliche Untersuchung —— Keine Wartezeit
Kriegsgefahr sofort euineMiiossen .

Gesunde Personen von 10 bis 50 Jahren können
300 bis 10 000 Mark Kriegsanleihe versichern .

Fallende Beiitäge ; die Verminderung entspricht
einer Zinsvergütung von 5 "

Näheres durch die Direktion in Halle oder
Geschäftsstelle in

Karlsruhe , Kaiserstraße 87 , II,
Fernsprecher 2719.

Brennholz - Abaabe .
Im alten städt . Maswerk , Kaiserallee U , wird

bis auf weiteres an Werktagen tton 9 —12 übr t>or «
mittags und von '2 —5 Nhr nachmittags

Forlen - II Iii! lannen ^ reitnM ,
grob gespalten , zum Preise von Mk . B .60 für den
Zentner ab Lagerplatz in Kopfmengen von 1—L Zent¬
nern an die hiesigen Einivohner abgegeben .

Die Zufuhr des Holzes kann nicht übernommen
werden . 627*

Stadt . GaS «. Mafler » und Elettri »itiitS - Amt .

Erhöhung des Einkommens
durch Versicherung von Leibrente bei der

Preuß . Renten -Versicherungs -Anstalt
rofort beginnende gleichbleiben le Rente für Männer :
beim Eintrittsalter (Jahre ) : 60 | 55 I 60 | 6ö | 70 [ 75
jährlich "/« der Einlage 7 .„ , |8 ,J« j9,„ 1| ll^»i|14,,WillJ,w
hei längerem Aufschub der Rentenzahlung wesentlich
höhere Sätze .

Für Frauen ge 'ten besondere Tarfe .
Vermögenswerte Ende 1916 : 124 Millionen Mark.

Tarife und nähere Auskunft durch :
lleiurli ' li Ituateu . Mannheim ,

Augusta - Anlage 17.
General - Agent : Ludwig Ziegler in Karls¬

ruhe , Westendstraße 14 . 22la .4 . 1

.2
vier - und Möbetverst
wird billig u. gut bew

Waldhornstr .
B8668 J . iiirZb — "

Sficnöoiinen . ^
Silarrra und ZiAJ
werden fortwähreno ^
gekauft in . ,W e intrau
An - und VerkaurSger/ « .

Xroneniiratze »"
Telephon 3747 . ^ ^ - - ^

Gebrauchte
Flaschen , Lumpen . m
» eller . u .
solo . beschlagnahi

'" ^^
kauft und zahlt .gut .

Postkarte genügt . ^?1! üUer . editnt !3L3i » -

eformschule Klichöera ^ warttf
Realschule , Realgymnas . Erfolgreich . Unierricht
Gymnas ., Vorso ufklasse in kleinen Klassen .
E njä Tigen -Vorbereitung Arbeitsstunden . Sport ,

Spie 1, Wandern Anerk . vorziigl .Verpfleg . Erholunirsheim
Penso spreizjährl . IL'OO * . Schulgeld 150 H. Ref .. Prosp .

R

Reisigbesen
liefert Sanier , Ww .
BtilOö Cberarfiein .

Wer leiht 40001111t .
zur Renovierung eines
Hotels in Badestadt ? Be »
trag kann sichergest. wer -
den . Hoher ZinS zugef

Sofort . Slnfleb. sind un -
ter Nr . BS 120 an die
„ Bad . Presse " zu richten .

Junge Dame sucht Tar -
lehen für Studienzwecke
<Tanz > von lOüO Mark
gegen monatl . Rückgabe
von 100 M . Angebote u .
Nr . » 9124 an die „ Bad .
Presse " erbeten .

Hübscher

Knabe
2 Monate alt . von auter
Herkunft , wird > ege» ei «-
malige Vergütung in nur
gute Hände an Kindes -
statt abgeben. Angev . u.
BS156 m die Bad . Presse .

Nadelstammholz -Verkauf
des Grosjh . Forstamts
Huchenfeld in Pforzheim
im Wege schriftliche » An -
gebots . Aus den Douiü »
nenwalddistrikten I, III ,
VI 11 . XII . XIV u . XV
u . den Gemeindewaldun -
gen von Hohenwart und
Neuhausea — 2131 fm
wrlene Stämme und Ab-
ichnitte . Auszüge durch
daS !?orstamt . Bedingun -
gen und Anschläge liegen
beim Forstamt auf . Die
Einreichung eines Ange -
botS gilt als Annahme
der VeckanfSbedingungen .
Die Angebote müssen ge-
trennt nnd» Waldelgentii -
mern und Sortimenten ,
Verstössen und mit ent -
sprechender Aufschrift ver -
sehen, bis zur Tagfahrt
am Mittwod ». den 3.
April 1918 . vorm . 10 Nhr .
beim Forstamt Hnchen -
feld in Pforzheim . Forst -
straße Nr . 1 , eingereicht
sein . . Die Forstwarte
Schucker in Büchenbronn ,
Baier und Kuhnle in
Sch ? llbronn und Sparn
in Neuhausen zeigen da »
Holz vor . 117Za

Schweizer Mustermesse
BASEL .

13 . bis 30 . April > Vt8 . ^ ^ a
Alle Schweizer Industrien sind vertreten .

Veste Gelegeulieit , den Bedarf an Schweizer
Waren zu decken . Nähere Auskunft erteilt
daS Schweizerische Konsulat in Mannheim .

Eröffnet

VilhiiitAstaiit - TsmeiihaMllilz ,
Karlftratze 78 . Sozialität : 2941

Gemüfesamen a ! ler Art .

Maler - und Tapezierarbeit
übernimmt

das Malergefchäft Bayer , verm . Fifcher ,
Karlsruhe -Hontheim . B79 0i6 .3

Backpulver
in Beutel ? zum 10 Pfg .°? erkauf , in Baden geneh -
inigt , liefert nur an Grobabnehmer . lOS3a

« urt Seidel , Pegau .

<se .
brauchte
j ede r Art , neu , auch repara -
turbedürftig , auch alter
Schmuck kauft und zaßlt
am besten A^777 .M .Z
I . Gelmau « . Uhrmacher ,

Zährin «crstr . W.

Is Kaltleim
ür «Dt Zwecke geeignet, hat günstig abzugeben.

Albert Liebing . Leipzig .
Gohliser Straße 21. Telephon 2190.

Poitkarte genug ' . ^
Wfilier . gcherrtÜ l!^

« M
die besten Preise fü r S5fjit»
und Sektflai -hen . ^ ,,
und Sektiorken, ^

Lu >
uII>

Papier , alte
Zeitschriften ,
Linoleum . aud > JW i,
soweit beschlagnab « e <̂ g
- Postkarte genug -

!i<rief . rjnlni ' tJLÜ^ "

Bett -Federn
Zarte FülHedern per *

6
j [ 3.- . Halbdaunen
(io . Mrt u . weich >

Gänse - Federn
Feine weiße Halkd^ ^
Jt 8 50 , hochf-, si chfeitt-
Jt 9.fi0 bis 16 .—, Sc . „

federn Jt 7 .&0.
daunenreich j . y.-,
Daunen .achwellena ^ 4 ,
weiß . Daunenl-aum (flf
bis 23- , 3 - 4 P 'd-
eine Decke- Mus^ ^ j ,
talog frei. N .ch tgefai^
( !eld zurflek . , r t,re 'b'
den . 20 WO vank -c" .

BettfederneroBhano ,

Th . Kr ' nefuss,CjJ
a
^

Aeltpstes u. po ütes tg (J
STndhau^ da ?^ ^ ^ ^ ^ ^ ,

Tapete « ,
DouglaSftr . : f-
Hauptpost .

Nebernahwevon
» fr arbeit . _— — '

Ich 5 >U > le
.

für «ebr . Movei '
^ ^ ^

Sachen , beschlagno «
die tiöct»>kn Pre ^ #4*

Telephon 374J ;
Möbel -

Haltungen , so»

Äj
'flS '

äsas
* '

» erwägen . « ^ jich,n '
Nähmaschine «. J ubr <j '
einrichtunaeu . s. »»'

lauft und Zahlt fr

Welntran ^ jjft .

Drogerle 1 ^
9

Ftrnsp r '
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